
R
üc

ks
en

de
fo

rm
ul

ar

Die Löwenstadt

Für die Forschungsregion Braunschweig ist es Verpflichtung
ihr Forschungs- und Entwicklungspotenzial für die Region nutzbar zu
machen und deren Entwicklung nachhaltig mitzugestalten.
Die Vernetzung des Wissens und der Kompetenzen aus der Region für
die Region ist der Schlüssel für deren Zukunftsfähigkeit.

Hochschulen, Bundesforschungsanstalten, Helmholtz-Institute,
Fraunhofer-Institute, Forschungseinrichtungen der Leibniz-Gemeinschaft,
Museen, Bibliotheken, das Klinikum Braunschweig und weitere
Einrichtungen mit international hoch angesehener Forschung haben
sich zusammen geschlossen – mit dem Ziel, die Wissenschaftsregion
im öffentlichen Bewusstsein regional, national und auch international
zu verankern, um die Spitzenposition der Wissenschafts- und Wirt-
schaftsregion Braunschweig weiter zu stärken.

Die Veranstaltungsreihe ist eine gemeinsame Initiative von
ForschungRegion Braunschweig e.V., Industrie- und Handelskammer
Braunschweig, Braunschweig Zukunft GmbH und projekt Region
Braunschweig GmbH. Die Transferabende sollen dazu beitragen, das
Netz zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und Politik noch enger zu
knüpfen, um den Wissens- und Erfahrungsaustausch sowie Kooperationen
zu fördern. Ziel ist es, neue Wege zu identifizieren, um mit Impulsen
im Wissens- und Technologietransfer Wertschöpfung und Lebensqualität
zum Nutzen der Menschen in unserer Region weiter steigern zu helfen.

Koordination, Info und Kontakt:
ForschungRegion Braunschweig e. V.
Klaus Dieter Kühn (Tel. 0531. 391-7603)

Ihre Anmeldung senden Sie bitte an:
ForschungRegion Braunschweig e.V.
Geschäftsstelle
Tel. 0531. 2 39 29 06
Fax 0531. 1 44 60

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos!

Transferabende –
Zukunftspotenziale der Region

Ideenküche Braunschweig
Ausgezeichnet durch den Stifterverband
www.braunschweig.de/stadt-der-wissenschaft

Stadt der Wissenschaft 2007

Eine Initiative von
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Dialoge zwischen Wissenschaft, Wirtschaft,
Politik und Gesellschaft für neue Ideen und
Impulse in Stadt und Region

Transferabende
Zukunftspotenziale der Region

Medienpartner:

Alle Informationen zum Programm Stadt der Wissenschaft 2007
finden Sie im Internet unter:

www.braunschweig.de/stadt-der-wissenschaft
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September bis November



Zukunftsfähig zu sein, setzt Vernetzung des Wissens und der

Kompetenzen voraus – für die Forschungs- und Wissenschaftsregion

Braunschweig eine Verpflichtung! Auf den monatlich stattfindenden

„Transferabenden zu den Zukunftspotenzialen der Region“ wollen

Industrie- und Handelskammer Braunschweig, Braunschweig Zukunft

GmbH, projekt Region Braunschweig GmbH und Mitglieder der

ForschungRegion Braunschweig e. V. – gemeinsam mit Vertretern aus

Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Gesellschaft – den Wissens-

austausch und die Kooperationen in Stadt und Region fördern, Ideen

für neue Arbeitsplätze, Produkte, Produktionen identifizieren sowie

Wertschöpfung und Lebensqualität in der Region steigern helfen.

Veranstaltungsreihe „Transferabende – Zukunftspotenziale der Region“

Den Abend eröffnet Johannes Lackmann, Präsident des Bundesverbandes
„Erneuerbare Energie e. V. (BEE), Paderborn, mit einem Impulsvortrag
zum Thema „Innovative Gründer mit frischen Ideen tragen zum
Klimaschutz bei“. Anschließend stellen sich erfolgreiche junge
Unternehmer/innen und Existenzgründer/innen mit ihren innovativen
Gündungsideen vor.

Ihnen gemeinsam ist, daß sie aus den Hochschulen der Region
hervorgegangen sind und der Fokus ihrer Geschäftstätigkeit im Bereich
„Umwelttechnik und Energieeffizienz“ angesiedelt ist.

Get together

Ort: SOLVIS GmbH & Co KG, Grotrian-Steinweg-Straße 12,
38112 Braunschweig
Ansprechpartner: Ralf Richter (ralf.richter@dlr.de)
Veranstalter: Technologietransferkreis der
ForschungRegion Braunschweig e. V.

13. September 2007, 18.00 Uhr

Co2-Reduktion und Klimawandel –
Eine Chance für junge Unternehmen
der Region

Eingeleitet wird die Veranstaltung mit einem Impulsreferat von Prof.
Dr. Stephanus Büttgenbach, Geschäftsführender Leiter des Instituts für
Mikrotechnik der TU Braunschweig zum Thema „Mikrosystemtechnik
– eine Schlüsseltechnologie auch für die Region“

Die Mikrosystemtechnik ist als Querschnittstechnologie Wegbereiter
für intelligente Produkte in der Medizintechnik, der Automobilindustrie,
Maschinenbau, Biotechnologie, Landwirtschaft und weiteren Anwen-
derbranchen. Experten diskutieren, wie auch die Industriezweige der
Region noch nachhaltiger von den hier verfügbaren FuE-Kompetenzen
auf diesem Technologiefeld profitieren können.
Moderation: Dr. Heike Steingaß, Chefredakteurin des Journals Regjo

Get together

Ort: LINEAS Project Services GmbH, Theodor-Heuss-Straße 2,
38122 Braunschweig
Ansprechpartnerin: Dr.-Ing. Monika Leester-Schädel
(m.leester@tu-bs.de)
Veranstalter: ForschungRegion Braunschweig e. V

18. Oktober 2007, 18.00 Uhr

Mikrosystemtechnik – Zukunftswelten
für Forschung und wirtschaftliche
Entwicklung der Region

Mit dem Impulsreferat von Professor Günter Hirth zu Planungshilfen
für Existenzgründer beginnt der Abend in dieser Veranstaltungsserie.
Es folgt ein Streitgespräch „Unternehmensgründung zwischen Theorie
und Praxis“, in dem Unternehmer praktische Erfahrungen zu dem
Gründungsprozess, zur Vermarktung erklärungsbedürftiger Produkte
und zum Thema Hochschulausgründungen weitergeben werden.
Den Abschluss bildet dann der aktuelle Gründerwettbewerb der Projekt
Region Braunschweig GmbH „Idee : Gründung = Erfolg2“.

Get together

Ort: IHK Braunschweig, Kongresssaal, Brabandtstraße 11,
38100 Braunschweig
Ansprechpartner: Peter Peckedrath
(peter.peckedrath@braunschweig.ihk.de)
Veranstalter: IHK Braunschweig in Zusammenarbeit mit der Projekt
Region Braunschweig GmbH und der ForschungRegion
Braunschweig e.V.

6. November 2007, 17.00 Uhr

Meine Idee, mein Unternehmen,
mein Erfolg! Ein Transferabend nicht nur
für High-Tech-Unternehmensgründer
und solche, die es werden wollen
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